
 

   
  

   

Ablauf der Antragsstellung im Programm Demokratie leben! 

 

1. Antrag mit Kalkulationsplan wird unterschrieben via E-Mail und postalisch an die 

Koordinierungs- und Fachstelle und das Federführende Amt versandt. 

 

2. Der/Die Projektträger/in erhält eine Eingangsbestätigung.  

 

3. Die Koordinierungs- und Fachstelle sichtet den Antrag und gibt dem/der 

Projektträger/in ggf. Rückmeldung zu evtl. Optimierung/Änderung und weist dem/der 

Projektträger/in zugleich einen konkreten Ansprechpartner zu. 

 

4. Der Projektantrag wird vom federführenden Amt an den Begleitausschuss 

weitergeleitet. 

 

5.  Der BGA tagt über die Bewilligung des eingereichten Projektes, zu der 

entsprechenden Sitzung wird der/die Projektträger/in eingeladen, um aufkommende 

Fragen direkt zu beantworten.  

 

6. Die Projektträger werden entweder direkt vor Ort oder mit einem Antwortschreiben 

über das Ergebnis informiert: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Link zur Homepage des Rhein-Kreises Neuss: http://www.rhein-kreis-

neuss.de/de/verwaltung-politik/bundesprogramm-demokratie-leben/index.html 

Link zur Homepage des Bundesministeriums: http://www.demokratie-leben.de/ 

 

Nachjustieren 
(Koordinierungs- und 

Fachstelle) 

Projektantrag 

kann dem BGA 

erneut zur 

Entscheidung 

vorgelegt werden. 

Bewilligung 
(Rhein-Kreis Neuss) 

Nach Eingang des 

Rechtsbehelfsverzichts, 

Auszahlung der Förder- 

mittel nach 6-8 Wochen 

Ablehnung  
(Koordinierungs- und Fachstelle) 

Der Projektträger erhält 

ein Antwortschreiben  



 

   
  

   

 

 

Adressen der Ansprechpartner/innen: 

Federführendes Amt:  

Kommunales Integrationszentrum Rhein-Kreis Neuss, Yvonne Crynen, Lindenstraße 10, 

41515 Grevenbroich, 02131-928-5065, yvonne.crynen@rhein-kreis-neuss.de 

Koordinierungs- und Fachstelle:  

CaritasSozialdienste Rhein-Kreis Neuss GmbH, Fachdienst Integration und Migration, 

Nataša Sirigu, Salzstraße 55, 41460 Neuss, 02131-269330, natasa.sirigu@caritas-neuss.de

  

Leitung Jugendforum  

Diakonie Rhein-Kreis Neuss, Die Rübe, Sascha Jäckel, Knechtstedener Str. 20, 41540 

Dormagen, 02133/244447, s.jaeckel@diakonie-rkn.de  

 

Förderschwerpunkte im Rhein-Kreis-Neuss 2022-

2023 

 Antisemitismus vorbeugen  

 Vielfalt und Inklusion fördern 

 Angebote zur demokratischen Partizipation entwickeln und 

durchführen  

 Politische Bildung stärken 

 Demokratische Gesprächskultur fördern 

 

Bitte berücksichtigen Sie diese gesetzten Schwerpunkte bei der 

Erarbeitung Ihres Projektes. 


